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Ich bin zwar auch persönlich extrem liberal, wenn’s um solche Äußerlichkeiten geht,
halte es aber für meine Pflicht, den SuS beizubringen, dass es solche Konventionen gibt
und man sich in manchen Situationen am besten daran hält, um keine Nachteile zu
haben.

Voilà, ganz genau so sehe ich das auch. Tatsächlich haben wir am Gymnasium (und das wirklich
an keinem Gymnasium, das ich in der Schweiz bislang von Innen gesehen habe) kaum
"aufbegehrende" Jugendliche, weil wir in der Schweiz - wie bereits erwähnt - bei gewissen
Formalitäten sowieso viel liberaler sind als das in Deutschland der Fall ist. Es interessiert
schlicht niemanden, ob die Jugendlichen mit ner Mütze im Unterricht sitzen, ergo ist es
"langweilig" das zu tun, ergo tut es kaum jemand. Ich habe jetzt lange überlegt, ich kann mich
an genau zwei Jungs in 8 Jahren erinnern, die mal längere Zeit mit einer Kappe bzw. so einer
lustigen Fellmütze mit Ohrenklappen im Unterricht sassen. Nach dem halben Jahr war beiden
dann die Frisur wichtiger als die Kopfbedeckung.

Wie bereits von anderen KuK hier erwähnt kommt es zudem sehr auf die Schulform an, wie
stark man das Thema mit den Jugendlichen anschauen sollte. Am Gymnasium ist es
vollkommen egal, wir reichen die Jugendlichen an die Uni weiter und dort interessiert sich auch
niemand dafür, was die nun anhaben, Hauptsache sie haben wohl irgendwas an. An der
Berufsschule muss ich mich als Lehrperson auch nicht drum kümmern, die Berufslernenden
haben ja schon einen Arbeitsvertrag unterschrieben und der Lehrmeister gibt den Takt durch.
Wenn hier irgendjemand ein "Problem" damit hat, dann sind es zweifellos die Sek-I-er und zum
Teil auch noch wir an der Fachmittelschule. Die Sek-I-er geben ihre Kundschaft irgendwo hin ab,
die müssen die Kids fairerweise drauf hinweisen, dass es an manchen Orten drauf ankommt,
wie man sich so anzieht, insbesondere wenn man sich auf eine Lehrstelle bewirbt. Unsere
Fachmaturand*innen haben in der 2. Klasse Berufspraktika, die Drittklässler bewerben sich
gerade jetzt für das abschliessende Praktikumsjahr (das brauchen sie zum Bestehen der
Fachmatura). Solange die bei uns im Unterricht sitzen, können sie anziehen was sie wollen, das
wissen sie auch. Aber selbstverständlich gibt die Schulleitung höchst persönlich die Empfehlung
aus, man möge sich fürs Foto für die Bewerbungsunterlagen und dann erst recht zum
Vorstellungsgespräch vernünftig anziehen. Kappen und Mützen gehen da einfach nicht, auch
keine lustigen Leopardenfellwesten wie sie erst gestern eine meiner FMS-Drittklässlerinnen
trug.
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Wie ebenfalls bereits erwähnt hatten wir letztens in einer meiner Klassenteams aber eine echt
schräge Diskussion wegen einer Schülerin, die sich die Brüste vergrössern hat lassen. Mehrere
Personen aus dem Klassenteam störten sich daran, dass die junge Dame nun offenbar
besonders figurbetonte Kleidung trägt, die Dinger haben gekostet, also muss man sie zur Schau
stellen. Ich war einigermassen entsetzt über diese Diskussion, mir war es ehrlich gesagt gar
nicht aufgefallen. Wir haben dann aber rausgefunden, dass die fragliche Schülerin offenbar
Wechselklamotten dabei hat und bei mir im Unterricht z. B. meistens mit einem weiten T-Shirt
sitzt - warum auch immer. Schlussendlich war *ich* diejenige, die den Rest inkl. Schulleitung
darauf hinwies, dass wir keine Kleiderordnung an der Schule haben, weil es keinen Konsens
dafür gibt und dass man ergo der Schülerin nicht vorschreiben kann, welche Oberteile sie trägt.
Ich habe mir die Brüste die Woche drauf dann mal bewusst angeschaut - ja, sie sind
bemerkenswert gross geworden. Haha.

Wenn es nach *mir persönlich* ginge, hätten wir übrigens eine Kleiderordnung an der Schule.
Ich fühle mich in meinem Sinn für Ästhetik insbesondere beim Anblick des ein oder anderen
Kollegen hin und wieder gestört. Es gibt aber keinen Konsens im Kollegium, also werde ich wohl
mit den Gärtnerhosen, den Socken in Sandalen und den Schwimmreifen unter zu engen
Oberteilen leben müssen.
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